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Wie gehte es Firmen 
konkret?

Die Jehle AG aus Etzgen 
macht Teile für die 
Autoindustrie. Sie ist 
exportorientiert. Sie hat 
den Frankenschock als 
heftig erlebt. Trotzdem 
bleibt die Firma 
optimistisch.

Die Firma CleverNet GmbH 
aus Möriken macht IT-
Lösungen für Schweizer 
Firmen. Die Frankenstärke 
trifft sie indirekt. Leiden 
Schweizer Firmen, leidet 
auch die IT-Firma.

Aargauer Unternehmer rechnen mit 
stabilem 2016 

In der neuen Mitgliederbefragung der Aargauischen Industrie- 
und Handelskammer AIHK zeigen sich die Firmen nicht 
unzufrieden. Das vergangene Geschäftsjahr stuft die Mehrheit 
als befriedigend ein. Und 2016 rechnen die Firmen nicht mehr 
mit sinkenden Umsätzen. Viele planen aber einen 
Stellenabbau. 

An der jährlichen Mitgliederbefragung der AIHK nahmen im Januar 675 
Unternehmen mit total über 61'000 Beschäftigten teil. Mit der Rücklaufquote von 
51 Prozent zeigt sich die AIHK am Mittwoch sehr zufrieden.

Ein Jahr nach der Aufhebung des Mindestkurses spricht 
eine Mehrheit von einem befriedigenden Geschäftsjahr 
2015 - trotz gesunkener Umsätze. Im laufenden Jahr 
2016 rechnet eine Mehrheit der Industrie- und Handels-
unternehmen zwar nicht mit einem Aufschwung, aber 
immerhin mit einer Stabilisierung und nicht weiter 
sinkenden Umsätzen.

Dennoch planen fast 40 Prozent der Industrie-
Unternehmen eine Verringerung der Personalkosten. 
Der Stellenabbau dürfte sich also fortsetzen. Die 
Industrie-Firmen; gehen von einem Beschäftigungs-
Abbau von 0,9 Prozent aus, die übrigen Bereiche von 
einem Abbau von 0,3 Prozent. Argumentiert wird mit der 
Frankenstärke.

Direkt und indirekt betroffen – beides 
schmerzt

Je nach Geschäft haben die Aargauer Firmen die 
Aufhebung des Mindestkurses anders erlebt. «Ich 

«Die allermeisten 
Unternehmen werden das 
durchstehen» 

SNB überrascht Aargauer 
und Solothurner 
Wirtschaftsverbände 

Aargau zufrieden mit 
flankierenden 
Massnahmen 

Aargauer Wirtschaft hat 
Krise überstanden – 
Aussichten sind gut 

Aargauer Unternehmen 
wollen 2013 rund 500 
Stellen schaffen 

Verwandte Artikel 

Pro Senectute dominiert 
Informationsstellen für 
Senioren 

Grosse Enttäuschung für 
die Aargauer Curlerinnen 

Mischa Gasser: «Das Risiko 
ist gut kalkulierbar» 

Auto fährt in Muri 
Fussgängerin an und 
verletzt sie schwer 

Fräulein Gertrud im 
Kunstmuseum Solothurn 

Mehr zu Aargau Solothurn 

Angestellte in Aargauer Industrie-Betrieben müssen auch im laufenden Jahr mit einem Stellenabbau rechnen. 
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Populär auf srf.ch

erinnere mich noch gut an den 15. Januar, die Nachricht ging wie ein Blitz durch 
meinen Körper», sagt Raphael Jehle, Inhaber des Familienunternehmens Jehle 
AG aus Etzgen ein Jahr danach im Interview mit Radio SRF.

Für die weniger exportorientierte Dienstleistungsfirma IT CleverNet GmbH aus 
Möriken war es nicht ganz so heftig. Aber auch sie spürt den starken Franken. 
Leiden die Firmen, buchen sie weniger IT-Lösungen über seine Firma. Man sei 
indirekt betroffen, das schmerze auch, so René Hohl Inhaber der Firma 
gegenüber Radio SRF.

Regionaljournal Aargau Solothurn, 12:03 Uhr, meyb;porr;buec

Die neusten Artikel auf srf.ch
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Ein schwieriges Jahr für die Aargauer Industrie (17.02.2016)

Wie erlebten Aargauer Firmen den starken Franken? Zwei Beispiele (…

Volkswirt Raphael Schönbächler über die Studie (17.2.2016)
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NEWS

58

Brandanschlag auf 
Asylunterkunft in Deutschland 
Wieder sorgen fremdenfeindliche Krawalle und 
Anschläge in Sachsen für Entsetzen.

NEWS

19

Londons Bürgermeister Johnson 
wechselt zu «Brexit» 
Der Konservative stellt sich hinter die EU-
Austrittskampagne und bringt den eigenen 
Premier in Schwierigkeiten.

RADIO SRF 1

Leonhard Schmid – 
vom Arzt zum 
Deutschlehrer 
Seit über sechs Jahren 
gibt der ehemalige 
Mediziner Asylsuchenden 
in Basel Deutschunterricht. 

SPORT

Niederreiters Linie 
brilliert beim 
Outdoor-Spiel 
Vor über 50'000 
Zuschauern besiegen die 
Minnesota Wild in der NHL 
Titelverteidiger Chicago 
Blackhawks mit 6:1. 

RADIO SRF MUSIKWELLE

Jetzt abstimmen! – 
Wo soll der 
«Dorfplatz 2016» 
stattfinden? 
Plaffeien FR, Malans GR 
oder Lungern OW: Aus 
welchem Dorf soll SRF 
Musikwelle im Mai 2016 
eine Woche lang 
berichten?

KONSUM

«Wenn schon, dann 
Schweizer 
Trutenfleisch!» 
Migros und Coop 
verpflichten ihre 
Lieferanten zur mehr 
Tierfreundlichkeit. 
Tierschützer warnen vor 
bedenkenlosem Kauf.

KULTUR

Ist Snowboarden 
out? Von wegen – in 
ist heute, was gefällt 
Klassische, grosse Trends 
wie das Snowboarden 
gibt's heute nicht mehr. 
Das liegt an der 
individualisierten 
Gesellschaft.

RADIO SRF VIRUS

Song zum Tag: Jorja 
Smith «Blue Lights» 
Neben dem Musizieren 
muss Jorja Smith im 
Starbucks arbeiten. Doch 
das wird sich bald ändern!
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